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Belehrungen zur Erläuterung des Kalenders

Eingesandt
Obgleich sich dieses in vieler Beziehung so nützliche
Bvchelchen fast i aller Händen befindet und ein ganz
allgemeines Volksbuch ist welches man wohl in allen
Haushaltungen antrifft so ist es doch sehr zu bedau
ern daß die wenigsten Menschen von den gebildeten
bis zu den ungebildeten Ständen herab nur den ge
ringsten Thal eines Kalenders zu deuten wissen Eine
kurze Erläuterung des Hauptsächlichsten und Wesent
lichsten aus dem Kalender wird demnach um so noth
wendiger und nützlicher sein je unentbehrlicher dieses
Büchelchen ist

Was nun den Namen Kalender betrifft so ist
er aus dem lateinischen Lslenclsrium entstanden wel
ches wiederum von dem griechischen Worte sleia
xc x v d h rufen abzuleiten ist weil man bei

den Griechen und den Römern den ersten Tag eines

XI III Jahrg 10 jeden
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jeden Monats öffentlich ausrief daher auch beiden
Römern diese Tage Lslenclse hießen Zu deutsch
könnte man das Wort Kalender am besten wiederge
ben durch Zeitregister Zeit verzeich iß Man
versteht demnach unter Kalender ein Verzeichmß der
nach Wochen und Monaten eingetheilten Tage eines
Jahres nebst Bemerkung der Tage die von den Ge
setzgebern zu Feiertagen angeordnet sind der astrono
mischen Charaktere und der Hauptumstände des Son
nen Mond und Planetenlaufs wozu noch man
cherlei den Cultus und den bürgerlichen Verkehr betref
fende Notizen zu kommen pflegen

Von dem Kalender des alten und des neuen StylS
wird im Verlauf dieser Bemerkungen gesprochen wer
den Schon seit den ältesten Zeilen fühlte man das
Bedürfniß bestimmter Zeitablheilungen und gab sol
chen Zeitpunkten verschiedene Namen So versteht
man unter einer bürgerlichen Epoche eine sol
chen Zeilpunkt der durch ein wichtiges Ereigniß so
bedeutsam geworden ist daß ein Volk von demselben
seine Jahre zählt z B Muhameds Flucht von Mekka
nach Medina bei den Bekcnnern des Islams die
historischen Epochen dagegen werden von drn
Geschichtschreibern nach Willkühr gewählt um nach
ihnen zur leichtern Uebersicht daS Geschehene zu ord
nen Man nennt nun die Reihenfolge der von irgend
einer bürgerlichen Epoche gezählten Jahre sre oder
Jahrrechnung auch aber nicht ganz passend
Zeitrechnung

Wollen wir nun das was namentlich für das
Verständniß des astronomischen Theils des Kalenders
nothwendig ist richtig verstehen so müssen cinige
Bemerkungen vorausgeschickt wcrden ohne deren Hülfe
und Kenntniß manches dunkel und unerklärt bleiben
würde

Wenn man das Weltgebäude betrachtet so fehlt
es uns an allen Gründen zur Bestimmung der Entfer

nung
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nungen Größen und wahren Bewegungen der Welt
körper Es ist uns zwar möglich die scheinbare Ent
fernung zweiir Sterne oder den Winkel zu messen
den die zu ihnen gezogenen Gesichtslinien einschließen
allein die Länge derselben wirklich zu bestimmen dar
über sagt uns unser Auge nichts Daher halten wir
alle Gesichlslinien die wir noch dem Weltraum hin
ausziehen für gleich lang und stellen uns die Him
melskörper an einer uns umgebenden Kugel gleichsam
angeheftet vor Diese Kugel findet aber nur in unse
rer Einbildung Statt jedoch kann sie wenn bloß
wie hier von der scheinbaren Bewegung der Weltkör
per die Rele ist den richtigen Begriffen unbeschadet
als wirklich gedacht werden Man giebt ihrem Um
fange so wie jedem andern Kreise 860 Grade und
gebraucht die Bogen desselben zum Maaß der schein
bar n Entfernungen Größen und Bewegungen

Befinden wir uns in einem flach Lande oder
auf den offenen Meere und können uns daselbst von
einem der Ertoberfläche nahen Standpunkte nach al
len Seiten hm frei umsehen so hat es den Anschein
als ob wir uns in der Mitte einer kreisförmigen Ebene
befänden auf welcher der Himmel in Gestalt eines
Gewölbes ruht Den Umfang dieser Ebene oder den
Kreis in welchem sie den Himmel zu berühren scheint

nennt man Horizont oder Gesichtskreis die
Himmelskugel selbst wird dadurch in die sichtbare
und unsichtbare oder in die obere und untere
Hälfte getheilt Die Himmelskörper aber gehen
auf oder unter wenn sie aus der einen Halbkugel
in die andere übertreten

Denken wir uns eine gerade Linie welche auf
dem Punkte wo wir stehen senkrecht auswärts zum
höchsten Punkt der sichtbaren Halbkugel und unter
wärts zum tiefsten der unsichtbaren geht so nennen
wir den Punkt der aufwärts gehenden Linie Zenit
oder Scheitelpunkt jenen Punkt aber der ab

wärt



292 HallischeS Patriot Wochenblatt

VKi

W

1z II

wartS bis zum tiefsten Punkte der unsichtbaren Halb
kugel gehl Nadir oder Fußpunkt Die gerade
Linie selbst nennt man Vertical oder Scheitel
linie Sie trifft mit dem freien Fall der Körper
überein und kann sinnlich durch einDleiloth dargestellt
werden Jede gerade Linie oder Ebene auf der die
Scheitellinie senkrecht steht heißt eine horizontale
man kann sich die horizontale Lage oder eine horizon
tale Ebene oder Linie an der Oberfläche stillstehender
Gewässer versinnlichen Solche Kreise die nach jeder
beliebigen Richtung durch Scheitel und Fußpunkt ge
legt sind werden Vertical oder Scheitel
kreise genannt Sie dienen zur Bestimmung der
Höhe der Himmelskörper d h ihres Abstandes vom
Horizont Ein Stern wenn er eben auf oder unter
geht hat keine Höhe die größtmöglichste Höhe des
selben aber ist wenn er im Scheitelpunkte steht Der
Horizont und die Verticalkreife sind größte Kreise
der Himmelskugel so nennt man nämlich alle die
Kreise einer Kugelfläche deren Ebene durch den Mit
telpunkt der Kugel geht während alle andern Kreise
kleinere genannt werden Jeden Kreis er sei
klein oder groß theilt man in 360 gleiche Theile
Grade genannt jeden dieser Grade wiederum in
KV gleiche Theile oder Minuten und jeden dieser
Theile wieder in 60 gleiche Theile Secunden ge
nannt Das Längenmaaß für Einen Grad eines größ
ten Kreises beträgt 15 geographische Meilen sind diese
Grade kleiner so ist auch ihr Längenmaaß kleiner
Da man aber gewöhnlich bei astronomischen und geo
graphischen Bestimmungen diese Kreise entweder nur
zur Hälfte oder meist auch nur zum vierten Theil ge
braucht so nennt man einen solchen vierten Theil
eines Kreises den Quadranten und ein solcher
Quadrant hat demnach nur S0 Grade

In einer heitern Nacht nehmen wir am Himmel
eine Menge glänzender Punkte wahr die in Fix

ster
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sterne und Planeten unterschieden werden Jene
ändern ihren Orl an der Himmelskugel dem Anscheine
nach nicht so daß sie immer gleiche Gruppen bilden
woher auch ihr Name Llellse üxss d i festste
hende Sterne Die Planeten rücken auf eine leicht
bemerkliche Weise allmählig von einem Fixstern zum
andern fort Es sind so viel wir bis jetzt wissen
außer unserer Erde nur zehn Planeten von denen das
bloße Auge fünf bis sechs unterscheidet Hiezu kom
men noch die Trabanten oder Nebenplaneten
auch Monde genannt von denen sich durch Fern
rdhre einige der Hauptplaneten begleitet zeigen und
die Kometen oder Schweif auch Haarsterne
die in auffallenden Gestalten immer nur auf eine kurze
Zeit erscheinen Die Sternkunde lehrt nun daß die
Sonnezu den Fixsternen die E r d e zu den Plane
ten und der Mond zu den Trabanten gehört

Wenn wir den Himmel in einer heitern Nacht mit
Aufmerksamkeit beobachten so werden wir bald die
Bemerkung machen daß die Gestirne in Vergleichung
mit der Erde angehörigen Gegenständen ihren Ort ver
ändern Hier kommen Sterne zum Vorschein die
kurz vorher nicht sichtbar waren dort verschwinden
andere die so eben noch hell glänzten Hier stehen
einige hoch die erst niedrig dort andere niedrig die
erst hoch standen und alles dies geschieht ohne Aen
derung ihrer gegenseitigen Stellung Sind vier und
zwanzig Stunden vergangen so zeigt sich der Himmel
wieder in derselben Lage wie er vorher uns zuerst
erschien Demnach hat es das Ansehen als ob sich
die ganze Himmelskugel mit allem was daran glänzt
während vier und zwanzig Stunden um unsere Erde
drehe Diese Bewegung wird die gemeine oder
gemeinschaftliche auch erste oder tägliche genannt
Die beiden Punkte der Himmelskugel deren Stelle
hierbei ungcändert bleibt heißen die Weltpole

der

Ueber die Fixsterne Plcmclen u vird zu einer
andern Zeit das merkwürdigste mitgetyeuc werden
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der eine und zwar der in unsern Gegenden sichtbare
der Nordpol der gegenüber liegende der Süd
pol Denkt man sich nun eine gerade Linie wel
che beide Pole verbindet so nennt man diese Linie die
Weltaxe und der größte Kreis dessen Ebene die
Axe senkrecht durchschneidet wird Aequator Glei
cher genannt Da dieser Kreis überall nur 90 Grad
von beiden Polen entfernt ist so theilt er die Kugel
in zwei gleiche Hälften in die nördliche und süd
liche Jeder Stern beschreibt nun zufolge seiner täg
lichen Bewegung entweder den Aequator oder einen
kleinern ihm parallel d i g l eich liegenden Kreis
Diese Kreise nennt man Parallelen oder auch T a
ges kreise Nach den Polen hin werden sie aber
kleiner daher die tägliche Bewegung um so langsa
mer erscheint je näher der Stern dem Pol ist im
Aequator aber dem größten aller Tagekreise ist sie
am schnellsten

Den Verticalkreis welcher durch die beiden Welt
pole geht nennt man hen Meridian oderMil
tagskreis weil ihn die Sonne bei der taglichen
Bewegung des Mittags erreicht Die nach seiner
Richtung liegende Horizontallinie nennt man die Mit
tag slinie man kann sie durch den Schatten den
ein Bleiloth im Augenblicke des Mittags wirft sich
sinnlich vorstellen Die Punkte in denen sie den
Horizont schneidet heißen Nord und Südpunkl
der erstere liegt für uns senkrecht unter dem Nordpol
der andere senkrecht unter dem Stande der Sonne zu
Mittag In der Mitte zwischen beiden befindet sich
wenn wir uns mit dem Gesicht gegen Süden richten
links der Ost und rechts der Westpunkt In die
sen beiden Punkten durchschneidet der Aequator den

Hori

Dem Nordpol am nächsten steht der Polarstern
Man findet diesen leicht am Himmel da er mit den
beiden Hinterrädern des sogenannten Wagens des
Sternbildes de großen Bären nahe in einer geraden
Linie steht
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Horizont Der Meridian theilt nun die Himmelsku
gel in die östliche und westliche Hälfte In der
erster gehen die Weltkörper oder die Sterne gleich
sam auf in der andern aber unter

Jenen Bogen des Meridians zwischen dem Nord
pol und dem Nordpunkt oder den Winkel unter
welchem die Weliaxe gegen den Horizont gerichtet ist
nennt man die Polhöhe und der Bogen des Me
ridians zwischen dem Aequator und dem Südpunkt
oder der Winkel unter welchem sich die Ebenen des
Aequators und des Horizonts schneiden wird die
Aequatorhöhe genannt Beide Höhen ergänzen
einander zu 90 Grad beträgt z B die Polhöhe eines
Ortes Zl Grad so ist die Aequatorhöhe 4V Grad
Für Halle beträgt die Polhöhe ungefähr 61Z Grad
folglich ist die Aequatorhöhe 38 Grad

Die Fortsetzung folgt,

Chronik der Stadt Halle

1 Kinder Bewahr Anstalt
ie durch das Ableben des Herrn Stadtrath Dur

king erledigte Stelle im Vorstande und die Verwal
tung der Kasse hat Herr Kaufmann Schlunk nach
erfolgter Wahl gefälligst übernommen

An Geschenken für die Anstalt haben wir noch
anzuzeigen 67Zhlr SSgr Gaben der ldbl Pfänner
schaft bei der Besatzung zu milden Zwecken 2t Sgr
von Herrn W, 10 Sgr von einem Ungenannten
eine Metze getrocknete grüne Erbsen desgl von den
zu Weihnachtsgeschenken erhaltenen bereits angezeig
ten Gaben haben wir zur künftigen Verwendung

8 Thlr
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3 Zhlr 13 Sgr 3 Pf erübrigt Wir sagen den gü
tigen Gebern unsern Dank

Halle den 28 Februar 1842
Der Vorstand

S Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
Zanuar Februar 1842

Geborne
Marienpa röchle Den S Febr dem Schuhmacher

meister Brauer eine T Friederike Amalie Louise
Nr 23, Den 14 dem Dienstknecht Tauberr eine

Tochter Marie Leopoldine Rosine Nr 1070
Den 16 dem Sattlermeiskr Hurh eine T Charlotte
Auguste Marie Nr 903 Den 22 dem Mehl
Händler Päy eine T todtgeb Nr 914 Unehel
Zwillingskinder Nr 140S Den 24 dem Victucu
lienhändler Sturm ein S Christian Friedrich Carl
Nr 1065

Ulrichsparochie Den 11 Februar dem Sattler
Hinlsch eine T Friederike Emma Nr 283
Den 13 dem Klempnermeister Recke eine T Bertha
Auguste Emma Nr 880

Moritzparochie Den 6 Febr dem Handarbeiter
Föllner ein S Friedrich Wilhelm Nr 639,
Den 24 ein unehel S Entbindungs Institut
Den 27 dem Handarbeiter Goayier ein S todtgeb
Nr 616

Domkirche Den 2 Januar dem Schneidermeister
Gebhardr ein S August Nr 363

Neu markt Den 11 Febr dem Handarbeiter Ha
der eine T Johanne Amalie Nr 1176 Den 13
dem Ziegelstreichermeister Baumgarthei eine Tochter
Friedmke Louise Anna Nr 1216 Dm 19 dem

Handi
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Handarbeiter Roch ein Sohn Ferdinand Hermann
Nr 1324

Glaucha Den 16 Febr dem Beutler Schwenke
einS Johann Wilhelm Nr 1S0Z Den 1
dem Ziegel und Schieserdeckergesellen Se dcrviy ein

S Alberi Adolph Nr 1939 Den 23 dem
Schisser Fischer eine T Marie Friederike Rosine
Nr 1876

Militairgemeinde Den 2 Febr dem Bezirks
Feldwebel Brand eine T Auguste Emilie Nr 66

Israelitische Gemeinde Den 22 Febr dem Kauf
mann I Michaelis ein S Zacob genannt Gustav
Nr 872

K Getrauet
Domkirche Den 21 Febr der Mechanikus Hagc

mann mit 2l F Hölemann

c Gestorbene
Marienparochie Den 19 Febr der Handarbeiter

Pabst aus Schkeuditz all 42 I Gesichtskrebs
Den 22 des Mehlhändlers Päy T todtgeb Der
gewesene Kaufmann Burchhard aus Nordhausen
alt 23 I Hirnleiden Den 24 des Kanzellisten
bei hiesigen Jnquisitoriat Graaf Ehefrau alt S7 I
6 M Auszehrung

Ulrichsparochie Den 26 Febr desOi nie Rraft
Ehefrau alt 67 Z 6 M Lungenlähmung

Moritzparochie Den 27 Febr des Handarbeiters
Gpaizier S todtgeb

Berichtigung Im 9 Stück lese man Des Schneider
Meisters Röder Sohn Johann Heinrich Gustav Patt Jo
hann Heinrich Gottlieb

Domkirche Den 20 Febr des Handarbeiters Ho
busch T Christiane Wilhelmine alt 6 M 1 W
Lungenintzündung

Zsra
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Israelitische Gemeinde Den 27 Febr der Han
delsmann Joseph Alexander zu Merseburg alt 79 I
Altersschwäche

3 Hallischer Gctreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 3 Marz I84S
Weihen 2 Tblr Sgr Pf bis LTHlr lZSgr Pf
Roggen l 3 s t 12 6Gerste 22 6 25Hafer l5 17 K

Herausgegeben im Namen der Armendirection
vom Diaconus Dr ander

Bekanntmachungen
Das betheiligte Publikum machen wir hiermit auf

die im Merseburger Amtsblatte Stück 7 Seite 38
enthaltenen Bekanntmachung vom 11 Februar d Z auf

merksam wonach
in Folge der Bestimmungen des Königl Sächs Fi

nanz Ministern die Sächsischen Thalerstücke nur
noch bis zum 31 März 1342 als Conventionsgeld gelten
bis dahin aber gegen Courant mit einem Aufgelde von 2
pCent von den hierzu beauftragten jenseitigen Special
Kassen eingewechselt oder von diesen bis zu jenem Zeit
punkte auch auf Staatsgesälle sowohl als Währung des
20 Guldenfußes als imLourantwerch nach dem 4 Tha
lerfuße mit Zugutrechnung des vorbemerkten gesetzlichen

Aufgeldes angenommen vom I April d I ab dage
gen lediglich als Scheidemünzstücke nach dem Werthe von

2 Neugroschen 6 Pfennigen coursiren sollen
Halle den 2 März 1842

Der Magistrat
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Nachweisungder im Monat Februar c Hierselbst polizeilich bestrasten

Personen

Wegen muthwilligen BettelnS 47 Personen
Hiervon wurden 34 mit Arrest belegt 7

als Zwangsarbeiter in hiesige Arbeitsanstalt
eingestellt 3 mit Reiseroute in die Heimath
diriairt und bei 2 die zweijährige und bei l
die Kmonatlichc Einstellung in die Correclivns
anstalt zu Aeilz in Antrag gebracht

2 Wegen liederlichen Umhertreibens Ar

beitsscheu zc 16
Hiervon wurde K mit Arrest belegt S als

Zwangsarbeiter in die hiesige Arbeiteanstalt
eingestellt und 4 mit Reiseroute in ihre Hei
math gewiesen

3 Wegen Nichtbesolgung der Reiseroute 1
4 ScandalS össentl Ruhestörung

u sonstigen Straßenunfugs 2
5 unterlassener Polizei Meldung 3
6 Schulversäumniß der Kinder und

Angehörigen 37 unterlassener Reinigung resp Ver
unreinigung der Straßen Rinn
steine mit Schnee und Eis S

8 Tabakrauchens an feuergefährli

chen Orten 1 iL Ausschüttung glühender Torfasche
in die Düngergrube 1

10 Verkaufs nach ungeeichtem Maaß

und Gewicht 111 Chausseepolizeivergehen 2
12 Versperrung der öffentl Passage

durch Aufstellung von Wagen 1
13 Bauausführung ohne polizeiliche

Erlaubniß 1
Summa 83 Personen

Außer
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Außerdem wurden noch 20 Personen wegen Criml

nalvergehen zur Untersuchung gezogen und den betreffenden

Gerichten überliefert Die gestohlnen Sachen wurde
fast sämmtlich wieder herbeigeschasst

Halle den 1 März 1842
Der Magistrat

Leihhaus s Auction
Am 11 April d I und folgende Tage jedes

mal Nachmittags von 2 Uhr ab sollen in dem Locals
des concessionirten Leihhauses des Herrn c Flöt he et
Comp große Märkerstraße Nr 4S6 Hierselbst die seit
den Monaten September Oktober November
December 1840 und Januar bis ultimo Februar
1841 dort versetzten und verfallenen Pfänder beste
hend in goldenen und silbernen Gerätschaften Uhren
Ringen Kupfer Zinn Messing Wäsche Betten
Leinenzeug männlichen und weiblichen Kleidungsstücken
und andern Effecten auf den Antrag des Herrn zc Flöthe
et Comp öffentlich an den Meistbietenden durch den
Herrn Auctions Commissarius Gräwen gerichtlich vw
kauft werden Die Eigenthümer dieser verfallenen Pfin
der werden daher hiermit aufgefordert entweder diesel
bcn zeitig vor dem Auctionstermine einzulösen oder
wenn sie gegründet Einwendungen gegen die contrahir
ten Schulden haben solche dem unterzeichneten Gerichte
zur weitern Verfügung anzuzeigen widrigenfalls mit
dem Verkaufe der Pfandstücke verfahren der Pfandgliu
biger wegen seiner in das Pfandbuch eingetragenen For
derungen aus dem Kaufgelde befriedigt der Ueberschuß
aber an die hiesige Armenkasse abgeliefert und kein
Pfandeigenthümer mit spätern Einwendungen gegen die
contrahirte Pfandschuld weiter gehört werden wird

Halle den 25 Januar 1842
Rönigi Land und Stadtgericht

tvenyel
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AufforderungIn der Untersuchungssache gegen den Färbergesellen
Becü kommt es zur Sprache daß am 11 Januar d
I Abends etwaS Uhr ein Mann den der Becü vor
dem Leipziger Thore getroffen und nach der Herberge ge
fragt denselben in den Gasthof zum Hechte gewiesen
und bis dahin begleitet habe Der Mann wird als ziem
lich groß 5 Fuß 7 Zoll beschrieben und soll eine Jacke
ine blaue Schürze am Arme einen anscheinend vierecki

gen Handkorb getragen haben Die Vernehmung dieses
Mannes würde von erheblichem Einflüsse sein Wir
fordern deshalb jeden dem er bekannt sein könnte dazu
auf denselben uns namhaft zu machen oder zu bezeich
nen ihn selbst aber sobald er von dieser Aufforderung
Kenntniß erhält sich bei uns zu melden

Halle den 3 März 1342
Das Rönigl Inciuisitoriat

Logisvermierhung
Die Wohnung in meinem Gartenhause an der Ei

fenbahn ist vom I April d I an entweder gelheilt oder
im Ganzen zu vermiethen

Im Ganzen besteht solche in 3 Zimmern kleinem
Salon mit Balcon 2 Kammern Küche mit Stube
Speisekammer Bodenkammer Keller und Holzstall
der Benutzung des Waschhauses

Sollte diese Wohnung für eine Familie zu groß
sein so könnte davon eine oder zwei Stuben mit Kam
mer getrennt werden

Ich ersuche wegen Besichtigung dieser Wohnung so
wie das Nähere darüber mit mir selbst zu besprechen

Der Kaufmann Heinrich Bernheim am Markt
Eine freundliche Stube undKammer nebst Zubehör

Aussicht im Garten ist an eine ruhige Familie oder ein
zelne Herren zu vermi ethen großer Berlin Nr 43V

Schmeerstraße Nr 48V ist eine tapezirte Stube mit
Meubles sogleich zu beziehen I Pfahl
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je Ier t sttunF vercien um Llei

ciien I srben L,srniren un6 Verändern gngenom
inen uncl jedesmal in 8 sZen so scbön vie neu
wieder sbASÜetert uncl bemerke clsss um Ir
rungen zu vermeiden jecler bei mir gebleictile
8trobbut mit meiner k sbrilcz Ltilcette verseilen i

Ltrokbut abrilcsnt in Leipzig
Inbsber der grossen silbernen reismecigille

ur Halle n irä ls srne V eibe sI I grosse
8teinstrssse I r 174 6ie ute bsben uktrsßi
kllr micb sn unebmen unä prompt besorgen

Seidene und Zeughüle und Hauben werden billig
gewaschen und sogleich nach der neuesten Fa on umgeän

dert Neumarkt Geiststraße Nr 1172

Unterzeichneter empfiehlt sich mit einer Auswahl
SchnürcorseiS vom kleinsten bis zum größten

2l Ebert Damenkleivermacher
Leipzig er Straße Nr 3 20

Berliner Porzelangeschirre als Thee Kaffee
und Sahnenkannen Tassen Teller Assietten u s w
empfiehlt billigst Wittwe Rannegießer

an der Schmeerstraßen Ecke
Englische Tassen mit und ohne Devisen Desert

und Kuchenteller so wie recht dauerhafte SteinMtellec

billigst bei Wittwe R annegi eßer
Rohrstühle werden gut und billig aufpolirt bei

Grab Strohhoffpitze Nr 2 26
Die Tyroler Kanarienvogelhändler kommen dies

Zahr in den ersten Tagen des Septbr um einzukaufen
Schulgasse Nr 97 parterre

Hobelbänke sind zu verkaufe Leipziger Straße in

Nr 299
Steinweg Str 1683 ist kleingehacktes Brennholz im

Einzelnen zu verkaufen
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Neue erhaltene LNeßrvaaren

bei A G Silberberg große Klausstraße
bestehend in ganz neuen Mustern Elle 2 Sgr eine
zweite Sorte Napoleons Asche genannt Elle 3 Sgr,
die neuesten Zitzkaitune die Elle 6 Sgr weiße Waaren
in allen Sorten Gardinenzeug S breit sr Elle 2 bis 3
Sgr Zaconet die feinste Z bis breic s Elle 6 bis 10
Sgr seidene Westen und Pique Westen zu ausfallend
billigen Preisen Weil meine Wohnung hier in dieser
Straße nur noch diesen Monat ist so bitte ich meine
geehrten Abnehmer mich recht gütigst zu beehren billige
Preise sind bei mir auch vorhanden in vielen andern Ar
tikeln die hier nicht benannt sind

Ich zeige einem geehrten Publikum ergebenst an
daß der Verkauf meiner Waaren wie früher wieder
unten im Laden ist auch werden daselbst einige saubere
Handschuh Näherinnen gesucht

Carl Pötsch Kravattenfabrikant
Vrüderstraße den Neunhäuse n gegenüber

Ich kann nicht unterlassen meinen werthen Kunden
und einem geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen daß
ich mit vorzüglich guten sehr fetten Fersen Rindfleische
fortwährend dienen kann und unier prompter und reeller
Bedienung das Pfund zu 2 Sgr 6 Pf Leipziger Straße
Nr 32V und kleine Brauhausgasse Nr 333 verkaufe

Gorrlieb Runsch Fleischermeister
Schönste sehr große Messinaer Apfelsinen und

Citronen erhielt wieder und empfiehlt solche im Ganzen
und ein zeln billigst G Goldschinidt

Ein gemachtes Bert steht wegen Mangel an Raum
billig zu verkau fen an der Moritzkirche Nr 676

Einen Lehrburschen sucht der Schneidermeister Ro
de r am Rosenbaum Nr 670

Einen Lehrburschen wünscht der Tischlermeister
F unk e Nr 1063

Montag den 7 März ist srischgebrannter Kalk bei
Stengel Maurermeister
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Auf Verlangen werden Sonntag den 6 und Montag
den 7 März die interessanten Vorstellungen unwiderruflich
zum letzten Male Statt finden wobei jede erwachsene
Person noch ein Kind bis zum zehnten Zahre frei mit
einführen kann Der Anfang 7 Uhr

F Mayrhofer aus Wien
Diejenigen welche Bücher aus der UniversitätS

bibliothek entliehen haben werden hierdurch aufgefordert
diese spätestens den 9 März
zurück zu liefern

Halle den 22 Februar 1342
Nie Universitätsbibliothek

Voigrel
Die Listen 2ter Klasse ZZster Lotterie sind angekom

men und können bei mir eingesehen so wie die Gewinne
in Empfang genommen werden

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehman
in Halle a S

ES wünscht eine Familie in Halle welche sich die
gewissenhafte Erziehung der Kinder wird sehr angelegen
sein lassen von Ostern an mehrere kleine Mädchen
in Pension zu nehmen welche die höhere oder die andere
Töchterschule auf dem Waisenhause besuchen sollen
Näheres ist zu erfahren in d r grünen Tanne am Klaus
thore Nr 2169

HolzauktionDen 7 d M früh 1V Uhr sollen sehr starke Pap
pel und Weidenstangen so wie ReiSholz in Schocken bei

Dieskau meistbietend verkauft werden
Der Jäger Herbst

Lsiragon lässig bei
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